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Riesenspaß bei der Feuerwehr. Mittels provisorischer Seilbahn wurden die Kinder in einer Korbtrage von einem Feuerwehrauto
zum anderen transportiert. Diese Vorrichtung dient auch zum Bergen von Personen in Notfällen.  Der Besuch bei der Feuerwehr
wird jedes Jahr für die Kinder ein Erlebnis: Jause im Feuerwehrjugendzentrum, Zielspritzen, Besuch beim Feuerwehrarzt  Dr. med.
Ulrich Busch, Laufparcours und der krönende Abschluss – ein brennendes Fahrzeug! Norbert Penz-Resch, Leiterin Martina Swift,
Regina Braun und Robert Pölz (v. l.) sorgten für den reibungslosen Ablauf. Foto: Dorothea Anderl

Zugestellt durch Post.at
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Maifrost:
Weinstöcke und
Bäume erfroren

Im Gemeindegebiet wurden in
der Frostnacht vom 17. auf den
18. Mai die Rebstöcke durch
minus 5 Grad Celsius arg in
Mitleidenschaft gezogen. 
Besonders  junge Weingärten
und alte Bestände waren betrof-
fen. Schäden entstanden auch
im Gemüsebau, bei den Obst-
und Christbaumkulturen. Seitens
des Landes Niederösterreich
wurden finanzielle Mittel für
Betroffene in Aussicht gestellt. 
Mindestens 0,3 Hektar betroffe-
ne Fläche und Schäden in den
darauffolgenden drei Jahren
müssen nachgewiesen werden. 

Parteienverkehr
im Gemeindeamt

Montag - Freitag  8 - 11.30 Uhr 
Montag  17 - 19 Uhr

Amtsstunden
Bgm. Otmar Gschwantner
Montag 10 - 12 Uhr / 18 - 19 Uhr

Vzbgm. Ing. Ernst Thaller
Freitag 9 - 11.30 Uhr

Um telefonische Vereinbarung
2365 wird gebeten!
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Die Sommertemperaturen um den
1. Mai bescherten den Bürgern in
unserer Gemeinde einen teilweisen
Ausfall der Wasserversorgungsan-
lage. Für die unvorhersehbaren
Unannehmlichkeiten  in einigen
betroffenen Haushalten bitten wir um
Verständnis. 

Zu den Fakten: der
Normalverbrauch beläuft sich auf
circa 500 Liter/Minute in den
Hochbehältern. Die Entnahme wird
am Tag zwischen 200 und 400 Liter
pro Minute aufgezeichnet. In der
Nacht liegt die Entnahme zwischen
150 und 250 Liter/Minute. 

Um den 1. Mai setzte einige Tage

hindurch eine derart starke Entnahme
(Schwimmbeckenbefüllung)  ein, die
die Leistungen der Pumpen nicht
mehr ausgleichen  konnten.  Auch in
der Nacht nicht! Der Ablauf wurde in
diesen Tagen mit 700 bis 1800 Liter
pro Minute aufgezeichnet und in der
Nacht mit 250 bis 700 Liter. Bei
einem Zulauf von nur 500 Litern ist
somit ein Zusammenbruch vorpro-
grammiert.

Um hinkünftig auf solche
Situationen besser vorbereitet sein zu
können, werden seitens der
Gemeinde Erhebungen vorgenom-
men. Wir bitten hier in Ihrem eigenen
Interesse um Ihre Mithilfe.

Erhebung der Schwimmbecken
in der Gemeinde

 Meldung vom Befüllen wegen
Koordination beim Wassermeister im
nächsten Jahr.

Wir bitten Sie, in Zeiten von
Wassersparmaßnahmen auch auf
das großflächige Bewässern Ihres
Gartens zu verzichten! 

Bitte den beiliegenden Erhebungs-
bogen ausfüllen und im Gemeinde-
amt abgeben oder mailen an:

gemeinde@lengenfeld.at bzw.
anderl@lengenfeld.at . 
Sie helfen den Gemeindevertretern

mit der Bekanntgabe der Daten
wesentlich!

Heißer Maibeginn verursachte Wasserknappheit

Der Fuhrpark der Gemeinde wurde, wie bereits berichtet, modernisiert. Dazu gehört
auch die Neuanschaffung eines Fahrzeuges für die Kläranlage. Bgm. Otmar
Gschwantner und Klärwärter Gerald Hohos nahmen das Fahrzeug in Empfang.

Foto: Dorothea Anderl
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Liebe Lengenfelderinnen
und Lengenfelder !

Wasser ist bekanntlich eines der
kostbarsten Güter auf unserem
Planeten, das immer wertvoller
wird. Wir sind gewohnt, es jeder-
zeit und überall in Unmengen zur
Verfügung zu haben.
Um den 1. Mai herrschte in unse-
rer Gemeinde in manchen
Ortsteilen ein Engpass dieses
Elementes. Der Verbrauch stieg bis
zum sechsfachen des langjährigen
Durchschnittes an. Das Trinkwas-
ser war vorhanden, die Pumpen
arbeiteten und förderten, sie
schafften es jedoch nicht, die
enorme tägliche Entnahme wettzu-
machen. In letzter Konsequenz
mussten Wassersparmaßnahmen
angeordnet werden. 
Für den neuen Brunnen im Quell-
schutzgebiet Ried Schreckenstein
werden bereits seit Monaten
Probepumpungen durchgeführt.
Die Förderungskapazität mit 5
Litern Trinkwasser pro Sekunde ist
vielversprechend. Um für zukünfti-
ge Engpässe gewappnet zu sein,
wurden auch schon Vorkehrungen
für eine frühzeitige Einspeisung
ge-troffen. Trotzdem ersuche ich
alle unsere GemeindebürgerInnen
um das Ausfüllen des beigefügten
Erhebungsbogens. Diese Daten
sind ein wesentlicher Bestandteil
für eine optimale zukünftige
Wasserversorgung! Danke für Ihre
Mithilfe!

Ihr Bürgermeister
Otmar Gschwantner

BETRIFFT

Treff Punkt Lengenfeld

Prallschutz für den VS-Turnsaal,
Subventionen, Jugend-Nachtbus 
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 Entwicklungskonzept. In der letz-
ten Gemeinderatssitzung wurde das
neue Entwicklungskonzept einstim-
mig beschlossen. Die Bewilligung des
Landes ist noch abzuwarten. Nach
Entscheidung das Landes NÖ wird
dieses nach einer zweiwöchigen Frist
in Rechtskraft erwachsen. In der
nächsten Zeitung können wir bereits
einige Entwicklungseckpunkte vor-
stellen.

 Subventionen. Einstimmig wurde
ebenfalls beschlossen, der Trachten-
kapelle für 2011 und 2012 jeweils
3.500 Euro zu genehmigen. Auch der
SC Lengenfeld erhält 7.400 Euro. 

 Nachtbus: Lengenfeld wird in ei-
nem Beobachtungszeitraum 2012
und 2013 an der Aktion „Heimfahren
statt einfahren” teilnehmen. Zwei
Haltestellen sind geplant. Kosten-
punkt für die Gemeinde 3.246 Euro
pro Jahr. Hier ist die 40-prozentige
Förderung des Landes  bereits abge-
zogen. Anzahl der gefahrenen Wo-
chenenden: 25. Die Jugendlichen
müssen für eine Fahrt 2 Euro bezah-
len. Stationen und Fahrplan werden
rechtzeitig bekanntgegeben.

 Beachvolleyballplatz. Das Budget

dafür wurde seitens der Gemeinde
bereits bewilligt. Gemeinderat Josef
Heinzl wurde in Zusammenarbeit mit
dem Ausschuss Jugend & Soziales als
Koordinator für die Arbeiten, die
bereits begonnen haben, namhaft
gemacht. 

 Ausbesserungsarbeiten. Instand-
setzungsarbeiten an diversen
Straßenoberflächen werden laufend
in den nächsten Wochen durchge-
führt. 

 Prallschutz für Turnsaal. Die
Holzverkleidung des Turnsaales ent-
spricht nicht mehr der ÖNORM. Aus
diesem Grund wurde bei der letzten
Überprüfung von der Firma Pautzen-
berger eine großflächige
Modernisierung angeregt. Diese
Maßnahmen zur Sicherheit aller
Sportler in der Halle werden sich beim
Budget mit circa 12.000 Euro zu
Buche schlagen. 

 Öffentliches WC. Das WC beim
Feuerwehrhaus steht ab sofort für die
Benutzer des Spielplatzes, Besucher
und Spaziergänger als öffentliche
Toilettenanlage zur Verfügung. An die-
ser Stelle wird auch der FF Lengenfeld
für die perfekte Kooperation gedankt! 

Gemeinde hautnah. Die dritte Klasse der Volksschule Lengenfeld besuchte

Bürgermeister Otmar Gschwantner in der Amtsstube. Bei Kristin Schaffer stand die
Gemeindepolitik am Lehrplan. Was lag da näher als ein Besuch im Gemeindeamt.
Obersekretär Gerhard Hinterecker und der Ortschef beantworteten alle Fragen. Als
Erinnerung gab es ein Foto mit dem Bürgermeister. Foto: Dorothea Anderl
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Stopp Littering. Len-
genfeld räumt auf. Der
Verein „Aktives Lengen-
feld” mit Obmann
Gerhard Hufnagl  an der
Spitze lud zum fünften
Mal alle Lengenfelder
Vereine zum Frühjahrs-
putz der Gemeinde ein
(Bild rechts). 25 Teilneh-
mer beteiligten sich.
Auch dies ist eine Aktion,
die ohne Freiwillige nicht
möglich wäre. Gassen,
Straßen und Flurwege
wurden durchkämmt
und schlussendlich viel
Dreck, der einfach acht-
los weggeworfen wird,
gesammelt. Die Aktion zeigt nun
bereits Wirkung. Der Müllberg wird
kleiner! 

Die Abfallzentren in unserer Nähe 
Öffnungszeiten

 ASZ Mitte in Stratzing (Mitt-
woch 8 bis 18 Uhr)
 ASZ Langenlois (Mittwoch 8 bis
18 Uhr und Freitag  8 bis 18 Uhr)
 ASZ Nord in Gföhl (Donnterstag
8 bis 12 Uhr, Freitag  8 bis 18 Uhr)
 ASZ Schönberg (Donnerstag
13 bis 18 Uhr)
Auf der homepage www.gvkrems.at
können alle Öffnungszeiten der Abfall-
sammelzentren abgerufen werden.

Richtige Entsorgung. Mit der
Benützungskarte ist jeder registrierte
Haushalt berechtigt in jedem ASZ
Altstoffe kostenlos abzugeben.

Kühlgeräte, Autobatterien und
Leuchtstoffröhren sind kostenlos,
kostenpflichtig sind weiterhin Reifen
aller Art, Altöle etc.

Feuerpolizeiliche Beschau. Diese
Rauchfangkehrerbeschau erfolgte
ursprünglich im gesamten Gemeinde-
gebiet alle zehn Jahre. Diese wurde
nun insofern abgeändert, als jedes
Jahr 54 Häuser zur Beschau herange-
zogen werden. Nähere Infos folgen!

Müllabfuhr per SMS. Ein SMS erinnert
an die Abholtermine. Morgen
Altpapier oder Restmüll? Der GV
Krems erinnert jetzt automatisch per
SMS auf das Handy an die bevorste-
henden Abfuhrtermine. Dieses Gratis-
Service des Gemeindeverbandes
kann unter www.gvkrems.at angemel-
det werden. Einfacher und günstiger
geht´s nicht mehr.

Mutterberatung. Die Mutterbera-
tungsstelle kann von allen Müttern
mit Kindern bis zum vollendeten sech-
sten Lebensjahr in Anspruch genom-
men werden. Zeit: Jeder erste
Dienstag im Monat ab 15 Uhr im
Feuerwehrhaus. Die nächsten
Termine sind der  3. Juli und der
7. August.  Im September entfällt die
Mutterberatung. Bitte Anschlagtafel
der Gemeinde beachten, Terminän-
derungen vorbehalten!

Biotop Steinbruch. Derzeit werden
wieder Maßnahmen zur Verbesserung
der Wasserqualität ergriffen. Aus-
gesetzte Goldfische haben sich rasant
vermehrt. Auch hier werden
Gegenmaßnahmen getroffen. In die-
sem Zusammenhang machen wir dar-
auf aufmerksam, dass in diesem
Weiher das Fischen streng verboten
ist! 

Treff Punkt Lengenfeld

MARTIN KRENN 0664/801095829

ADOLF FUCHS 0664/801095655

BÜRO KREMS 02732/83877

FAX: 83877-85

GEMEINDE Treff Punkt Lengenfeld INFOBOX

4     GEMEINDE-INFOS

Flott gestylt  durch den Sommer !

Öffnungszeiten: DIENSTAG / FREITAG  9 - 18 Uhr

MITTWOCH      14 - 18 Uhr

SAMSTAG    8 - 12 Uhr

Gaby’s Lockenstube
Friseur - Fußpflege - Mobilfriseur

3552 Lengenfeld, Gföhlerstr. 1

 02719/2555
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Halogen, LED und Kompakt-Leuchtstofflampen
lassen herkömmliche Glühbirnen alt aussehen

Im Gespräch mit der Lengenfelder
Bevölkerung kommt das Thema
Kompakt-Leuchtstofflampen (Energie-
sparlampen) immer wieder aufs
Tapet. 

Viele wünschen sich die gute, alte
Glühlampe zurück. Manche haben
sich noch vor dem Verkaufsverbot mit
einem Vorrat eingedeckt. Es wird
beklagt, dass diese neuen Lampen
sehr lange – bis zu zwei Minuten –
brauchen, um ihre volle Leuchtkraft
zu entwickeln. Das grellweiße Licht
wird oft als störend empfunden. Das
enthaltene Quecksilber ist ein weite-
rer Stein des Anstoßes. Die
Entsorgung im Restmüll ist verboten!!!
Das viele Ein- und Ausschalten stellt
die Haltbarkeit der Lampen in Frage.

Welche Alternativen gibt es also?
Unsere täglichen Gewohnheiten im

Gebrauch mit der herkömmlichen
Glühlampe schlagen sich bei unserer
Stromrechnung mit mindestens fünf

Prozent bis zu 20 Prozent zu Buche.
Wer nun hier von Energiesparlampen
Gebrauch macht, kann seine
Stromkosten senken!

Räume, in denen ein oftmaliges Ein-
und Ausschalten praktiziert wird,
haben bis zu 30 Prozent weniger
Stromverbrauch bei Verwendung
preiswerter 230 V-Halogenlampen. In
Räumen, in denen die Lichtquelle per-
manent eingeschalten bleibt, sollte
man über die Anschaffung von
Kompakt-Leuchtstofflampen nach-
denken. Eine 100W Glühlampe, die
täglich drei Stunden brennt, ver-
braucht pro Jahr rund 20 Euro Ihres
Energiebudgets. Eine Energiespar-
lampe hingegen 4 Euro! 

Die unerfreulichen teuren
Anschaffungskosten von Energiespar-
lampen können somit bald eingespielt
werden. In Wohnräumen werden die
sogenannten „Warmtonlampen“ emp-
fohlen. 

LED-Lampen werden hinkünftig als
die Energiesparlampen dargestellt. Im
Vergleich zu Glühlampen wird hier ein
Sechstel des Energieverbrauches
angegeben! 

Eine 60 W Glühlampe, die täglich
drei Stunden brennt, verbraucht  12
Euro pro Jahr, eine LED-Lampe nur 2
Euro. Bei einer erwarteten
Lebensdauer von 15 Jahren rechnet
sich dies somit bereits im dritten Jahr
bei der Stromrechnung. 

Die Vorteile der LED-Lampen liegen
klar auf der Hand: häufiges Ein- und
Ausschalten ist kein Problem, volle
Kraft ab der ersten Sekunde und kein
Quecksilber. Achten Sie bitte beim
Kauf auf Markenprodukte,
Garantiezeiten, Lichtfarben und auf
den tatsächlichen Verwendungs-
zweck.

Ihr Vizebürgermeister

Ing. Ernst Thaller
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Die stolzen Gewinner des
R a i k a - J u g e n d m a l w e t t -
bewerbs 2012 in Lengen-
feld:

1. Klasse: Agnes Wimmer,
Paul Gschwantner, Marcel
Steindl

2. Klasse: Karolina
Hengelmüller, Laura-Sophie
Schuster, Selina Weiß

3. Klasse: Peter Wares,
Hanna Kienbacher, Flora
Park

4. Klasse: Corinna Zettel,
Maximilian Mosauer,
Manuel Tremmel

Unter diesem Motto stand der 42.
Internationale Raiffeisen-Jugend-
Malwettbewerb.

Die Schüler der Volksschule
Lengenfeld schufen mit viel Phantasie
und Kreativität wahre Kunstwerke.

Aus den vielen tollen Zeichnungen

die besten zu wählen, war einmal
mehr keine leichte Aufgabe für die
Jury.

Am 17. April wurden die jungen
Künstler unter großer Teilnahme von
der Lengenfelder Bevölkerung von
Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller,

Direktor Hubert Meisl und
Bankstellenleiter Michael Mold prä-
miert. 

Weitere Fotos dieser Veranstaltung
können auch im Internet unter
www.rb-langenlois.at  bewundert wer-
den. Es lohnt sich!

„Jung und Alt” - Gestalte, was uns verbindet !
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KURZ NOTIERT
Fit bleiben. Die „Gesunde
Gemeinde Lengenfeld” organi-
siert ab Herbst wieder ein tolles
Programm für Ihre Fitness. Das
Programm liegt dieser Ausgabe
unserer Gemeindezeitung
„Treffpunkt Lengenfeld” bei. Wir
freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Bäuerinnen reisten. Die diesjähri-
ge Exkursion führte die Damen
und einige Herren nach Wien.
Das interessante Programm bot
eine Betriebsbesichtigung in der
Sektkellerei Schlumberger,
Besichtigung und Einkaufsmög-
lichkeit bei der Firma Heindl
Schokolade. Das Wiener Rathaus
und die Österreichische National-
bank standen nachmittags am
Programm. Den Tag ausklingen
ließ die Gruppe beim Heurigen.
Ortsbäuerin Gabriele Ettenauer
und ihre Stellvertreterin
Franziska Angerer konnten ein
zufriedenes Resümee dieser
Aktivität ziehen.

„Gehirnjogging” für Senioren. Die
„Gesunde Gemeinde” lädt alle
ein, die gerne einen gemütlichen
Spielenachmittag in geselliger
Runde verbringen möchten.
Gesellschaftsspiele (Karten,
Spielebox, Memories) stehen zur
Verfügung. Zeit: Montags zu fixen
Terminen (Anschlagtafel beach-
ten)  im Haus der Begegnung,
Kontaktperson Ingrid Schindler
( 0680/3034698).
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Jeder Lengenfelder verursacht
jährlich im Schnitt 648,3kg Abfall  
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jeden Freitag 12.30 bis 14 Uhr
Parkplatz RAIKA

Etzenberger ist nun 
Bundesvorsitzender

der SPÖ-Bauern
Bei der Bundeskonferenz der SPÖ
Bauern in St. Pölten wurde  kürzlich
ein neuer Bundesvorstand gewählt,
der wiederum über den neuen
Vorsitzenden abstimmte. 

Die Wahl fiel dabei auf den nieder-
österreichischen SPÖ -Bauernvor-
sitzenden, LKR Josef Etzenberger
aus Lengenfeld, der damit auf
Monika Kaufmann aus der
Steiermark nachfolgt.
„Ich freue mich über das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen und
werde mich in den kommenden
Jahren für die Anliegen der sozial-
demokratischen  Bauernschaft  ein-
setzen. Agrarpolitik ist nicht nur
eine Angelegenheit des ÖVP-
Bauernbundes”, zeigt sich der neue
Bundesvorsitzende kämpferisch. 
Der Vorsitzende der SPÖ
Niederösterreich, Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Dr. Sepp Leitner,

Agrarsprecher, Klubobmann Mag.
Günther Leichtfried und Landesge-

schäftsführer Günter Steindl gratulier-
ten Etzenberger zur Wahl.

Die blau-gelben SP-Granden Günter Steindl, Sepp Leitner und Günther Leichtfried gratu-
lierten dem Lengenfelder Josef Etzenberger (Zweiter von links) zur Wahl des
Bundesvorsitzenden der SPÖ-Bauern. Foto: SPÖ Niederösterreich
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Weinhof Anderl. 
Auch bei Andrea und
Reinhard Anderl herrschte
im Rahmen des Weinfrüh-
lings reger Betrieb. Viele
Lengenfelder statteten
dem Betrieb einen Besuch
ab, um die erlesenen
Weine des heimischen
Winzers zu verkosten.

Foto: Dorothea Anderl

„Tag der offenen Kellertür” in Lengenfeld
Der Weinfrühling bietet die beste Gelegenheit,  die Winzer und deren Produkte vor Ort kennen zu lernen. Und dies

wird dokumentiert durch die vielen Gäste, die dieses Angebot gerne in Anspruch nehmen. Dieses Jahr machte der
Weinfrühling seinem Namen alle Ehre: Blauer Himmel und Sonnenschein begleiteten viele Weinliebhaber auch in

Lengenfeld. Sieben Weinhauer präsentierten sich in unserem Ort. 

Weinlounge Ettenauer.
Neu im Boot des Lengen-
felder Weinfrühlings ist der
zu Langenlois gehörige
Winzerbetrieb Ettenauer,
der seine Weinlounge in
der Mühlfeldgasse ansie-
delte. Die Gäste fühlten
sich - wie man sieht -
pudelwohl.

Foto: Dorothea Anderl
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Die Suche nach Alternativen zu Gas
und Kohle ist aktueller denn je. Mit
Solarenergie lässt sich bereits heute
ein beachtlicher Teil der Energie für
Warmwasser und Heizung eines
Hauses decken. 

Der „Europäische Tag der Sonne”
macht auf Solarenergienutzung als
Alternative aufmerksam. Die Aktion
wurde vor acht Jahren in Österreich
gestartet und fand 2009 in 16
Ländern Europas statt. Die
Klimabündnisgemeinde Lengenfeld
unterstützte diese Aktion am 4. Mai
mit einem Luftballonstart im
Kindergarten und in der Volksschule.
Leider versteckte sich die Sonne an
diesem Tag und die Luftballone mus-
sten zwischen den Regentropfen
ihren Weg finden. 

Bürgermeister Otmar Gschwantner,
Vizebürgermeister Ing. Ernst Thaller
und der Sponsor Raika Lengenfeld
mit Filialleiter Michael Mold sowie
Stefan Ulmer, die Kindergartenpä-
dagoginnen und der Lehrkörper der
Volksschule Lengenfeld hatten mit
den Kindern bei diesem zukunftswei-
senden Projekt einen Riesenspaß. 

Treff Punkt Lengenfeld
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„Tag der Sonne” in der Klimabündnisgemeinde

Kindergarten. Regnerisch präsentierte sich das Wetter am „Tag der Sonne“ im
Kindergarten. Die Kinder genossen dennoch den Ballonstart.               Foto: Anita Loimayer 

Volksschule. Leiterin Andrea Schuster und alle Vertreter dieser Klimaschutz-Aktion lie-
ßen die Ballone mit den Kindern im Schulgarten steigen. Foto: Anita Loimayer 

Kaufhaus
ERICH HUFNAGL

Langenloiserstraße 67

3552 Lengenfeld

Telefon: 02719/2362
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Sehen Sie mehr denn je.Sehen Sie mehr denn je.
Zeit für ein unglaubliches Seherlebnis – nur in Ihrem 
Relaxed Vision® Center: mit i.Scription®, der revolu-
tionären ZEISS Brillenglas-Technologie.

  Hohe Kontraste
  Große Schärfentiefe
  Optimiertes Sehen – auch nachts und in der Dämmerung
  Brillante Farben

Besuchen Sie uns jetzt und erleben Sie Sehen neu.

Dein Hund & Du. Clarissa von Reinhardt (links) und die

Organisatorin der Veranstaltung, Sabine Hahndl aus Rehberg, freu-
ten sich über den großen Antrag beim Vortrag der deutschen
Hundeexpertin im Lengenfelder Festsaal. Foto: privat

Hoher Besuch. Auf

ihrer Tour machte sich
Bezirkshauptmann Dr. El-
friede Mayrhofer mit der
Kindergarteninspektorin
Andrea Kramreiter (Zweite
von links.) einen persön-
lichen Eindruck vom
Kindergarten in Lengen-
feld. Herzlich empfangen
wurden sie hier von den
Kindern, Leiterin Martina
Swift, Bürgermeister
Otmar Gschwantner und
Kinder-gartenpädagogin
Elisabeth Pfeiffer. 

Foto: Dorothea Anderl

Hundeerziehung aus der Sicht einer Expertin
Die  bekannte Buchautorin und

Gründerin der gewaltfreien Hunde-
schule und des Ausbildungszentrums
von „Animal Learn”, Clarissa von
Reinhardt, begeisterte 170
Vierbeiner-Freunde  in Lengenfeld.

Mit  dem Titel „Trainieren Sie noch
oder haben Sie schon Spaß mit Ihrem

Hund?“ begann die Ganzjahrestour-
nee mit  weiteren Stationen in
Kärnten und Deutschland.  

Clarissa von Reinhardt fesselte das
Publikum durch interessante Inhalte
aus der Hundeerziehung, sprach über
unterschiedliche Trainingsmethoden
und rundete das Programm durch

zusätzliche humorvolle Pointen ab.  
Der Erlös der Veranstaltung ging an

den Tierschutz „Häuser der Hoff-
nung”.

Alle Helfer rund um das Team von
Sabine Hahndl, www.hundu.at, waren
ehrenamtlich im Einsatz und trugen
zur gelungenen Veranstaltung bei.  
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Sie ist nicht nur ein attraktives Schild für
jedes Gartentor, die Plakette zeichnet vor
allem umweltschonendes, naturnahes
Gärtnern in Haus- und Hobbygärten aus.
Voraussetzung für den Erhalt ist die
Einhaltung der Richtlinien mit den drei
Kernkriterien:
 keine Pestizide
 keine leicht löslichen Mineraldünger

 keinen Torf zur Bodenverbesserung
Erfüllen Sie zusätzlich mindestens fünf
der weiteren Kriterien, ist Ihnen die
Plakette sicher.

Weitere Kriterien:
 Artenvielfalt im Naturrasen,
Beerensträucher, Biotop, Gemüsegarten,
Komposthaufen, Mulchen, Nistmöglich-
keiten für Vögel, Nützlingsunterkünfte,

Obstgarten, Regenwassernutzung, Wiese

oder Wiesenelemente, wildes Eck,

Wildstrauchhecke. 

Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer

kurzen Gartenberatung. Die Plakette wird

2012 kostenlos verliehen.

Sollten Sie Interesse haben, bitte im NÖ

Gartentelefon  02742/74333 melden!

Die Gartenplakette: „Natur im Garten”

„Viele Hände bereiten 
ein schnelles Ende”

Der Verein „Aktives Lengenfeld“
bemüht sich um einen blühenden
Heimatort. Bereits seit einigen
Jahren werden die Blumentröge
der Gemeindeplätze ehrenamt-
lich bepflanzt. Gerhard Holzer
(Bild Mitte) unterstützte diese
Setzaktion mit seinem Arbeitsein-
satz. Weiters stellte er die
Infrastruktur für die Arbeiten zur
Verfügung.  Somit konnte diese
Aktion wieder rasch über die
Bühne gehen.

Foto: Gemeinde Lengenfeld

Coole Kompostparty 
In dem praxisorientierten

Workshop vermittelte DI Sabine
Achtig (Dritte von rechts) von „Natur
im Garten“ - Beratungsstelle
Waldviertel den TeilnehmerInnen
alles über das richtige Aufsetzen
eines Komposthaufens. Dann ging es
gleich an die Arbeit. Im Kindergarten
wurden fachgerecht die Materialien
aufgesetzt. Abschließend wurden
nach einem Quiz betreffend Kompost
Fachbücher vergeben, worüber sich
alle natürlich sehr freuten.        

Foto: NÖN
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Luftiger Durchblick. Im

Frühjahr wurden die
Böschungen beim Kirchenweg
stark ausgeforstet und viele
Akazienbäume zurückgeschnit-
ten bzw. entfernt. Das angefalle-
ne Material wird als
Hackschnitzelgut verwendet.

Foto: Dorothea Anderl
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Die Anwendung von Pflanzenschutz-
mitteln ist im NÖ Pflanzenschutz-
mittelgesetz 2011 geregelt. Die
Verpflichtung, Pflanzenschutz durch-
zuführen, wird im NÖ Kulturpflanzen-
schutzgesetz behandelt. 

Besitzer von Kulturpflanzen (Land-
wirte, Winzer, Besitzer von Obstbäu-
men und –sträuchern) sind hier laut
diesem Gesetz verpflichtet, ihre

Pflanzen mit geeigneten Maßnahmen
vor Pilzkrankheiten und Schädlings-
befall zu schützen.  Auch wenn sich
die Flächen in bewohntem Gebiet
befinden! Das anschließende
Reinigen der Spritzgeräte hat so zu
erfolgen, dass eine allfällige Rest-
brühe stark zu verdünnen ist und
ebenfalls auf die Pflanzen aufzubrin-
gen ist. Eine Ableitung geringer

Restmengen in das Kanalsystem oder
in Gewässer ist verboten! 

Im Ortsgebiet kommt es zwischen
Anrainern gelegentlich zu Missver-
ständnissen.  Da sich die Besitzer von
Kulturpflanzen im gesetzlichen
Rahmen bewegen, empfiehlt die
Gemeinde  gegenseitige Rücksicht-
nahme und eine direkte Kontaktauf-
nahme mit dem Nachbarn!

Pflanzenschutzmittel: Wie geht man damit um?

In bewährter Weise wird diese
Aktion auch heuer wieder vom
Ausschuss Kultur & Fremdenverkehr
durchgeführt.
 Teilnehmer: alle Besitzer von

Wohnungen und Häusern in
Lengenfeld.
 Was wird bewertet: Das erkenn-

bare Bemühen, sein direktes Umfeld

(Balkon, Garten, Vorgarten etc.)
besonders liebevoll und ansprechend
zu gestalten.
 Jury: drei ortsfremde Personen,

meistens aus Verschönerungsver-
einen der umliegenden Gemeinden.
 Preise: attraktive Preise, die mit

Hilfe der Gewerbetreibenden in der
Gemeinde zur Verfügung gestellt wer-

den können. 
 Überreichung: wie alljährlich im

Rahmen eines gemütlichen Abends
im Herbst 2012.

Alle Bürger des gesamten
Gemeindegebietes sind herzlich ein-
geladen, bei dieser Aktion mitzuwir-
ken! Wir sind gespannt, wer das
„Rennen” heuer macht! 

Lengenfeld sucht wieder seine schönsten Plätzchen

In Eigenregie. Robert Schön, Alois Tremmel und Franz

Freilinger errichteten ohne Entgelt ein Brückengeländer bei der
Lagerhausfiliale. Danke für diesen Einsatz!        Foto: Dorothea Anderl
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Die Bühne Lengenfeld spielte heuer
einen Krimi von Agatha Christie, in
dem ein unbekannter Gastgeber zehn
Personen an einem Wochenende
ermordet. Auf einer einsamen Insel
gefangen kamen die geladenen Gäste

nacheinander wegen angeblich unge-
sühnter Verbrechen zu Tode. An zwei
Wochenenden hatten die vielen
Theaterbesucher Gelegenheit die
Laienspieler bei dem anspruchsvol-
len, spannenden Stück zu bewun-

dern. Das Ende war wohl sehr überra-
schend!  Wir gratulieren Obmann
Franz Roithner und Regisseurin
Gesine Kröhnke mit ihrem Team zum
großartigen Erfolg. Mal sehen, was
2013 auf dem Programm steht ...

Christie-Krimi sorgte für prickelnde Spannung

Foto: Dorothea Anderl
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Gelungenes Abschlusskonzert der Musikschule
Das Abschlusskonzert der Musik-

schule fand heuer im Festsaal statt.
Die Schüler der Klassen Mag. Martina
Heckl, Isabella Khan, Ulla Pospichal,
Martin Stöger und Mag. Johannes
Wagisreiter gaben zum Abschluss des
musikalischen Schuljahres ihr
Können zum besten. Die Begrüßung
nahm der Obmann der Lengenfelder
Trachtenkapelle  Rupert Markel vor,
Musikschulleiter Johannes Wagisrei-
ter führte durch das Konzert.

Belohnt wurden die jungen Musiker
und ihre Lehrer durch den Applaus
der Besucher und einer kleinen Jause
im Anschluss an das Konzert.

Nach den gelungenen Darbietun-
gen hatte  Obmann Rupert Markel für
alle Schüler  - im Bild Roman Zettel
und David Loimer - einen wichtigen
Tipp für die Sommermonate parat:
„Ihr solltet auch  in den Ferien auf das
Üben nicht vergessen!” 

Talenteshow: Stimmungsmacher & Stimmenzauberer
Die NÖN sucht wieder das größte

Talent des Bundeslandes. Vor 200
Fans zeigten die zwölf Kandidaten der
Bezirke Krems und Horn ihr Können
im Lengenfelder Festsaal. „Rapid-
Stimme” Andy Marek moderierte die

Show.Bürgermeister Otmar Gschwant-
ner und der Initiator, sein Stellvertre-
ter Ing. Ernst Thaller, waren von den
Darbietungen der Stars begeistert.

Die Palette der Talente war sehr
vielfältig: Während die „Acro Dancers”

Stimmung in den Festsaal brachten,
verzauberten einige Stars von morgen
das Publikum mit ihrer Stimme. Sechs
Kandidaten qualifizierten sich für die
nächste Runde, das Waldviertel-
Finale. Wer wird wohl Sieger?

Foto: Chris Leneis/NÖN
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Nach drei Jahren Planung war es
nun so weit: Die erste Ausfahrt des
neuen Einsatzfahrzeuges, eines
Rüstlöschfahrzeuges mit Allradan-
trieb 3000 (RLFA). Dieses Fahrzeug
ersetzt die in die Jahre gekommenen

Tanklöschfahrzeuge, das TLFA 2000
(Baujahr 1986) und das TLF 1000
(Baujahr 1970) und kann sowohl für
Branddiensteinsätze als auch für alle
Einsätze zur technischen Hilfeleistung
herangezogen werden. Große Freude

herrscht darüber natürlich bei der
Lengenfelder FF-Mannschaft, allen
voran dem Feuerwehrkommandanten
Markus Hoffmann. Das Fahrzeug wird
beim FF-Event feierlich seiner
Bestimmung übergeben.

Neues Einsatzfahrzeug für die FF Lengenfeld 

Bestens gerü-
stet. Mit dem

hochmodernen Fahr-
zeug der neuesten
Generation ist die FF
Lengenfeld mit
Kommandant Mar-
kus Hoffmann am
Steuer für Notfälle
aller Art hervorra-
gend ausgestattet.

Foto: FF Lengenfeld

Evakuierungsübung. Im Mai wurde die obligate Evakuierungsübung im Kindergarten abgehalten. Dabei ein Brand im Turnsaal

mit Rauchentwicklung in den Räumen simuliert. Die Betreuerinnen mussten die Kinder geschlossen und möglichst schnell ins Freie
bringen. Für die Einsatzkräfte galt es auch, eine abgängige Person mittels Atemschutz zu suchen und zu retten. Alle Aufgaben wur-
den sowohl von den Einsatzkräften als auch von den Betreuerinnen innerhalb kürzester Zeit ohne Probleme gemeistert.           Foto: FF  

TPL-Juni-2012:TPL-Mrz-09-Start17.qxd  19.06.2012  20:07  Seite 16



TREFFPUNKT LENGENFELD    17

Treff Punkt Lengenfeld

Die zweite Nacht für Genießer

Süße Ecke. Die

tüchtigen Mädchen
der Feuerwehr-
jugend und die
Jugendleiter Walter
Brustbauer und
Martin Braun waren
für leckere Pala-
tschinken und den
Kaffee zuständig.

Guter Mix. In der

Cocktailbar wurde
fleißig geshaked.
Sabine Busch, Ro-
bert Pölz,  Gemein-
dearzt Dr. Ulrich
Busch und Florian
Brustbauer (v. r.) ent-
puppten sich als
echte Meister dieses
Faches.

Profis hinter
dem Griller.
Eierspeisen in
allen Variationen
wurden bei der
„Langen Nacht
für Genießer“
frisch zubereitet.
Ko m m a n d a n t -
stellvertreter Ste-
fan Penz
schwingt mit sei-
nem Team ge-
konnt die Gabel!

Fotos: D. Anderl

Am 14. April 2012 fand bereits zum
zweiten Mal die Frühlingsveranstal-
tung „Die lange Nacht für Genießer“
im Feuerwehrhaus in Lengenfeld
statt. Zahlreiche Gäste ließen es sich
nicht nehmen, den Florianijüngern bei
dieser Veranstaltung einen Besuch
abzustatten. 

Wieder einmal wurden neben
Köstlichkeiten wie Knödel- und
Eierspeisvariationen auch internatio-
nale Weinspezialitäten sowie
Palatschinkenschmankerl geboten. 

In der Cocktail-Lounge und in der
Bar konnten die Besucher mit Hits der
80er und 90er-Jahre den Abend stim-

mungsvoll ausklingen lassen und
ganz nach dem Motto „Nacht für
Genießer” in vollen Zügen genießen.
Die FF Lengenfeld möchte sich hier-
mit nochmals herzlichst bei allen
Gästen und Mitwirkenden bedanken,
die ihren Beitrag zu diesem erfolgrei-
chen Abend geleistet haben.
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Isabella Lintner (21) ist neue
Schriftführer-Stellvertreterin beim LSC.
Sie studiert derzeit auf der Universität
Wien Englisch und Latein für das
Lehramt. Hobbies: Volleyball, lesen,
Spaziergänge, Fußball. In ihrer Freizeit
jobbt sie gerne beim Heurigen.

Raimund Mader: Vielseitiger Sportler
engagiert sich für den SC Lengenfeld  

Raimund Mader verstärkt den

Vorstand des SC Lengenfeld.

Seit kurzem arbeitet mit Raimund
Mader (45) eine neue Kraft im
Vorstand des SC Lengenfeld. Der
technische Zeichner hofft, in Zukunft
beim Traditionsklub einiges bewegen
zu können. Mader, der in der
Gföhlerstraße wohnt, ist ein vielseiti-
ger Sportler. 

Er spielte in seinen Jugendjahren
Fußball beim FC Glanzstoff, St.
Pölten, dem Wiener Sportclub und
Sturm 19, aber auch im
Gewichtheben und Eishockey zeigte
er, was er drauf hat. Mit dem  HSV
Milon St. Pölten wurde  er
Jugendstaatsmeister,  Eishockey

spielte er beim ESV St. Pölten. Durch
einen tragischen Unfall musste sich
Mader neu orientieren und sorgte dar-
aufhin auch im Versehrtensport für
Aufsehen. 

Im Bankdrücken wurde er mehrma-
liger Staatsmeister, Vizeeuropamei-
ster und sogar  Europameister und
war Mitglied der Nationalmannschaft.
Es folgte dann noch ein absolutes
Highlight seiner Sportlerkarriere:
Weltmeister in Finnland im
Bankdrücken mit 225 Kilo!  

Nun setzt Raimund Mader seine
Stärken voll im Vorstand des LSC ein!
Wir wünschen viel Spaß und  Erfolg!    

Fleischerei
HOFBAUER

Schillerstraße 12

3550 Langenlois

Telefon: 02734/2393

Kirtag des SC Lengenfeld 2012
 Freitag, 6. Juli: Festbetrieb ab 18 Uhr,
Festzelt,Weinstand, Bierstand,Kaffee - Mehlspeise, Sekt;
neu: Cocktailbar,            Riesenwutzlerturnier ab 19 Uhr,
Disco DJ Waldi ab 21.30 Uhr.

 Samstag, 7. Juli: Festbetrieb ab 18 Uhr, Festzelt,
Weinstand, Bierstand, Kaffee - Mehlspeise, Sekt, neu:
Cocktailbar, Riesenwuzzlerturnier ab 19 Uhr,
„Reblaustrio" aus Traunstein am Chiemsee ab 19 Uhr im
Festzelt; Disco DJ Waldi ab 21.30 Uhr.

 Sonntag, 8. Juli: Frühschoppen ab 10 Uhr mit der
Trachtenkapelle Lengenfeld; Mittagstisch zusätzlich zur
Speisekarte  Grillhendl; Dämmerschoppen/gemütlicher
Ausklang ab 17 Uhr; täglich Vergnügungspark Fa. Huber

 Kellergassenfest - LSC im Holzkeller
 Freitag,   22. Juli; 
 Samstag, 23. Juli - 15 Uhr: LSC Senioren - SV Leng-
feld Senioren (Hermann-Halm-Sportplatz);
 Sonntag, 24. Juli 2012 - Mittagstisch: Fleischknödel
mit Sauerkraut bzw. überbackenes Blunz`nbrot 
 Freitag: 27. Juli 2012, 18 Uhr:  Krankenhaus Krems -
AKH Wien (Hermann-Halm-Sportplatz)    

Lassen Sie sich beim LSC-Kirtag vom „Reblaus Trio” am
Samstag, 7. Juli, musikalisch verzaubern!                  Foto: ZVG

LSC-Sommervergnügen 
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Neuer Vorstand des

SC Lengenfeld
Obmann: Adolf Fuchs (Stefan
Angerer, Christian Lintner); Schrift-
führerin: Tanja Hainböck (Isabella
Lintner); Kassierin: Marion Halm
(Raimund Mader-Zlatkovic);
Rechnungsprüfer: Leopold Pfeiffer,
Gerhard Hinterecker.

LSC-Obmann Adi Fuchs präsentiert stolz
die neuen NV-Dressen der
Kampfmannschaft.          Foto: SC Lengenfeld

Marion Halm ist seit ihrer Kindheit
eng mit dem Sportverein verbunden
und freut sich, den Klub mit ihrer
neuen Funktion unterstützen zu kön-
nen. Halm wohnt in der Erich Holtzer-
Straße 6 und ist Mutter von drei
Kindern (zwei Söhne und eine
Tochter). In ihrer Freizeit arbeitet sie
gerne im Garten. Weitere Hobbies:
Wandern mit Einkehrschwung und
Reisen.

Neue Kassierin beim SC Lengenfeld

Marion Halm
ist ab sofort
für die Kas-
s a b ü c h e r
beim SC
Lengenfeld
verantwort-
lich.

„Dirndllook” war beim
ÖVP-Hoffest gefragt

Das diesjährige Hoffest der ÖVP Lengenfeld fand im
Winzerhof Steininger in der Johannesgasse 2 statt.
Besucheranzahl, Wetter und Stimmung passten perfekt.
Landtagspräsident Ing. Hans Penz, Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller, GGR Ilse Schinerl, Gerhard
Eilenberger, GGR Andreas Schuster, Christoph und
Ingeborg Konicek, GR Gerhard Stadler und GGR Rupert
Markel (von links) freuten sich über ein gelungenes zwei-
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Ihr Josko Partner:
MK KURT MÜLLER
Kamptalstraße 31
3550 Langenlois
Fon 02734.3107-0

NEU! SAFIR. Bündig, schlank, warm und stabil. 
Das Design-Composite/Alu-Fenster, das Maßstäbe setzt. 
Safir ist das einzige außen und innen rahmenbündige 
und außen sogar glasbündige Fenster der Kunststoff-
branche. Erstmalig: Der innovative GFK Faserverbundwerkstoff 
verleiht dem Rahmen schlanke Stabilität und sorgt 
für fantastische Wärmewerte. 
Mehr auf www.josko.at oder unter 0800.210200.

GANZ SCHÖN 
REVOLUTIONÄR

Lengenfelder „Babytreff” trotzt Geburtenrückgang
Der Geburtenrückgang schlägt sich

auch in der Statistik unserer
Gemeinde nieder. Das letzte
Lengenfelder Baby des Jahres 2011
erblickte im Oktober das Licht der
Welt, heuer konnten wir erst zwei
neue Erdenbürger in unserer
Heimatgemeinde begrüßen. 

Nichtsdestotrotz  erfreut sich der
„Babytreff” jeden Monat regen Zu-
spruchs. Die Mamis kommen gerne
zur Beratung mit Hebamme Gertraud
Pritz, die in allen Fragen kompetent
Rat gibt. Der Kontakt bzw. Erfahrungs-
austausch mit Gleichgesinnten ist
den Müttern sehr wichtig.

Die Gemeinde unterstützt den
Babytreff bis Ende des Jahres für
Lengenfelder Mütter. Auswärtige
Mamis müssen einen Beitrag von
8 Euro/Babytreff leisten. Nächste
Termine: 24. September, 22. Oktober
und 19. November  - 15 Uhr im  Haus
der Begegnung (Dezember entfällt).

Fahrradprüfung. Zehn Kinder der vierten Klasse Volksschule absolvierten die

Radfahrprüfung, und alle haben mit Bravour bestanden. Revierinspektor Silvia Lang
und Revierinspektor Markus Hoffmann waren die „strengen“ Prüfer. Vizebürgermeister
Ing. Ernst Thaller übergab zusammen mit Schulleiterin Andrea Schuster die Ausweise.
Wir wünschen eine gute, unfallfreie Fahrt! Foto: Dorothea Anderl

KURZ NOTIERT
Goldene Hochzeit. Maria und Adolf
Kniewallner feierten kürzlich die
Goldene Hochzeit. Aus Krankheits-
gründen fand kein offizieller
Gratulationstermin statt. Bürger-
meister Otmar Gschwantner über-
mittelte im Namen der Gemeinde
seine besten Grüße.

Familienwandertag. Bitte schon
jetzt vormerken: Der traditionelle
Familienwandertag, der von der
„Gesunden Gemeinde” organisiert
wird, findet heuer am Sonntag, 21.
Oktober statt. Es gibt eine
Startkarte mit Quizfragen. Dabei
sind drei tolle Hauptpreise zu
gewinnen. 
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 für hohe Ziele beim Sparen
 sicher und ertragreich
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Baby Steiner. Linea Steiner

wurde am 25. April 2012 gebo-
ren. Ihre Eltern Christian und
Elisabeth Steiner sowie ihre
Geschwister Annai, Jonas und
Lars freuen sich über den
Familienzuwachs. Bürgermeister
Otmar Gschwantner und die
Frauenvertreterin gratulierten
der Familie aus der Bachgasse 6.
Da die kleine Linea das erstge-
borene Kind 2012 in Lengenfeld
ist, gilt es somit auch als soge-
nanntes „Neujahrsbaby“ und
erhält auch ein Geschenk der
Raika Lengenfeld.

Foto: Dorothea Anderl

Willkommen in Lengenfeld!
Marktgemeinde & Frauenbewegung

begrüßen unsere
jüngsten  Mitbürger

Meldung über besondere Leistungen. Ob Matura, ein abgeschlossenes Studium, eine bestandene Meisterprüfung,
oder die Verleihung einer Auszeichnung - über diese Dinge wollen wir berichten. Scheuen Sie sich nicht, uns Ihre
„außerordentlichen Leistungen“ mitzuteilen. Ein Anruf oder Besuch in der Gemeinde genügt. 
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Hochzeitsglocken
in Lengenfeld.
Ronald Wessely, NÖN-
Mitarbeiter in Tulln
und die Friseurin
Katharina Weber,
gaben einander am
18. Mai das Jawort.
Am 9. Juni folgte die
kirchliche Trauung in
unserer Pfarrkirche
Sankt Pankratius.
Gemeinsam mit Sohn
Elias und vielen Gä-
sten wurde Hochzeit
gefeiert. Die Familie
wohnt in der Blauen-
steinerstraße  18a
und trägt als gemein-
samen Familien-
namen Wessely. Wir
gratulieren dem jun-
gen Paar herzlich.

Foto: Erich Marschik

KURZ NOTIERT 
Nachmittagsbetreuung. Acht El-
tern von Volksschul- und Kinder-
gartenkindern haben bei der
Erhebung für die Nachmittags-
betreuung Anfang Mai in der
Gemeinde Bedarf angemeldet,
vier davon bereits zeitlich genaue-
re Angaben über Bedarfszeiten
gemacht. Da die Gemeinde bei
einer Anmeldung von mindestens
drei Kindern eine Betreuung einzu-
richten hat, wird diese aus heuti-
ger Sicht im Kindergarten instal-
liert. Die Eltern werden dazu noch
rechtzeitig über den genauen
Hergang informiert. 

Adventfenster 2013. Wenn auch
Sie mit einem „Adventfenster“
einen karitativen Zweck des
„Aktiven Lengenfeld“ unterstützen
wollen, werden Anmeldungen wer-
den bereits jetzt von Obmann Ger-
hard Hufnagl ( 0664/8389159)
oder einem Vorstandsmitglied ent-
gegengenommen.  

27. - 29. Juli 2012

FF-Event 

in Lengenfeld

FF-Event 

in Lengenfeld
27. - 29. Juli 2012

Kinderprater

Freitag:
ab 18.00 Uhr Festbetrieb & Feuerlöscherüberprüfung

     20.30 Uhr Unterhaltung: 
                     ,,Manhatten”

Samstag:
ab 18.00 Uhr Festbetrieb

     20.30 Uhr Unterhaltung: ,,Highlights” 

Sonntag:
ab 09.00 Uhr Fahrzeugsegnung

     anschließend Frühschoppen mit der 

                      unter der Leitung von Kapellmeister Otto Schwarzinger

     ab 17.00 Uhr 
und Dämmerschoppen mit dem 

Puch Oldtimer Motorradtreffen (nur bei Schönwetter)  

unter der Leitung von Kapellmeister 

Christian Mistelbauer 

,,Musikverein Kottes”

,,Trachtenkapelle Lengenfeld ”

Eintritt: freiwillige Spenden. Der Reinerlös dient zum Ankauf des neuen Einsatzfahrzeuges!

Veranstalter FF-Lengenfeld, Florianiplatz 1, 3552 Lengenfeld - vertreten durch Kdt. Markus Hoffmann 0676 / 620 55 29

Sonntag:
Spanferkel (mittags)
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BEIM FF HAUS! Eintritt frei!

3106 St. Pölten
Porschestraße 33
Tel.: 02742 / 88 11 91

fiatalfacentro@fiatnet.at

www.centro.at
3500 Krems

Gewerbeparkstraße 25
Tel.: 02732 / 86 555

fiatalfacentrokrems@fiatnet.at

elkatech

A-3462 Frauendorf,    D onaufeldgasse 4

    Tel. 02278/28150      Fax 02278/28150-20
    email: elka@aon.at             www.elkatech.at

ELEKTRO
KÄLTE

KLIMA

Elektro-  Kälte-  KlimatechnikElektro-  Kälte-  Klimatechnik

Installationen, EIB, EDV-Netzwerke,Videoanlagen

e l k a t e c h GmbH
Beratung, Planung, Bau und Service 

Tiefkühl u. Kühlräume, Vitrinen, Eismaschinen

Büro u. Geschäftsklimatisierung, Entfeuchtung

Weinkost, Bierspezialitäten,

Kaffee und Torten

Sekt, Schnaps und Bailonistand

Grillhenderl vom Holzkohlegrill

Putenspieß, Spareribs

Kotelett, Bratwürstel

Pommes, Wurstsalat

Freitag: Feuerflecken

präsentiert

Im Hafen der Ehe. LSC-Spieler Thomas „Jimmy”  Leopold

und seine Cornelia schlossen im Mai dieses Jahres in der
Pfarrkirche Königsbrunn den Bund fürs Leben. Seine
Klubkameraden und die Vereinsleitung gratulieren auf die-
sem Wege noch einmal herzlichst. Foto: privat
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Gemeinschaft 
miteinander erleben

Das „Miteinander“ konnte bei einer gemeinsamen
Wanderung der „Gesunden Gemeinde” gepflegt wer-
den. „Gemeinschaft (er-)leben und soziale
Beziehungen gestalten” war eine von „Tut gut“ ins
Leben gerufene Initiative. Mag. Urlich Pammer
(Zweiter von rechts) gestaltete die spielerischen
Einlagen. Dabei ging es darum, gemeinsam etwas zu
schaffen, dem anderen zu vertrauen. Als Abschluss
gab es eine gesunde Jause im Gasthaus Anderl.

Foto: Dorothea Anderl

SPÖ-Heuriger. Bei

dieser Traditionsveranstal-
tung der Lengenfelder SPÖ
wurden bei sommerlichen
Temperaturen im Heurigen-
lokal von Stefan Angerer
wieder zahlreiche Gäste be-
wirtet. Die beiden geschäfts-
führenden Gemeinderäte
Christian Kopetzky und
Thomas Berger sowie der
frischgebackene Bundesvor-
sitzende der SPÖ-Bauern
Josef Etzenberger freuten
sich über den großen
Anklang der Veranstaltung.

Bericht/ Foto: SPÖ Lengenfeld

Pensionisten wanderten. Der

Wandertag 2012 des Pensionistenver-
bandes war wieder ein voller Erfolg. Nach
der Bewegung wurden über 220
Portionen Hendl, viele Koteletts und
Bratwürstel verspeist. Der Dank gilt nicht
nur den Teilnehmern, sondern vor allem
auch den vielen Helfern, ohne die so eine
gelungene Veranstaltung einfach nicht
möglich ist.        Foto: Bericht und SPÖ Lengenfeld

Los geht´s! Gehweg für mehr Alltagsbewegung
Über dreißig „Gesunde Gemeinden”

in Niederösterreich haben ihn bereits
– den „tutgut“ Schritteweg. Auch bei
uns ist es bald soweit: Achten Sie auf
die Einstiegstafel am Prangerplatz!

Ziel dieser Kampagne?  Animation
zu mehr Alltagsbewegung mit einer
Steigerung auf 10.000 Schritte täglich

zur Verbesserung des Gesundheitszu-
standes. 

„Tut gut”-Experten betonen immer
wieder: „Schon nach zehn Minuten
Bewegung spielen sich im Körper
zahlreiche positive Dinge ab. Dann ist
der Stoffwechsel aktiv. Blutdruck und
Blutzucker sinken. Und vor allem: Sie

fühlen sich danach wohl. Eine halbe
Stunde Bewegung wirkt Wunder!”

Freuen Sie sich auf unseren Tut gut!
Schritteweg mit 3.300 Schritten (2,3
Kilometer)!

Sie können hier joggen, walken,
radeln oder einfach nur spazierenge-
hen! 
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PFARRNEWS

Fleißige Ratscher 2012. Die

Kirchenglocken sind „nach Rom geflo-
gen“, also verstummt. Aus diesem
Grunde rückten von Gründonnerstag bis
zum Karsamstag die Ratscherbuben und
-mädchen mit ihren knatternden
Holzratschen aus. Heuer gab es zwei
Gruppen: Miriam Sommer, Nicole Loimer,
Stefanie Kautz, David Loimer, Maximilian
Mosauer, Clemens Hinterecker, Philipp
Graf und Samuel Kautz. Sie alle wurden
von Iwona Loimer und  Michalina Kautz
betreut. Die Kinder ratschten täglich um
6 Uhr, 12 Uhr und 18 Uhr fleißig durch
unsere Straßen. Sie bedanken sich bei
allen für die Spenden!

Foto/Bericht: Michalina Kautz

15. AUGUST 2012
MESSE BEIM BRÜNDL
mit anschließender Agape 

um 9.30 Uhr

PFARRTERMIN

Messfeiern. Bei Ende August wer-
den die jeweiligen Sonn- und
Feiertagsmessen gelesen werden. Es
wird auch vorerst an der Messzeit mit
Beginn 8 Uhr 30 festgehalten. 

Übernahme. Mit Wirkung 1. Sep-
tember wird die Pfarre Lengenfeld
offiziell vom Pfarrer in Stratzing,
Robert Bednarski, mitbetreut.

Feierliche Florianimesse. Bei der traditionellen Florianimesse Anfang Mai

wurde auch die Jugendfeuerwehr von Lengenfeld miteingebunden. Musik und
Feuerwehr marschierten anfangs gemeinsam in die Kirche ein. Ein imposanter Anblick!

Christian Wallner

feierte 70. Geburtstag
Seit fast zehn Jahren spielt Christian
Wallner in unserer Pfarre bei den
Messfeiern die Orgel. Kürzlich feierte
der Organist seinen 70. Geburtstag.
Die Pfarrgemeinderäte und
Bürgermeister Otmar Gschwantner
gratulierten bei einer kleinen Feier.
Herzlichen Glückwunsch im
Nachhinein.

Foto: Dorothea Anderl

Foto: Dorothea Anderl

TPL-Juni-2012:TPL-Mrz-09-Start17.qxd  19.06.2012  20:08  Seite 24



Erstkommunion 2012. In

der Pfarre Lengenfeld zelebrierte
Pater Günter Walter heuer das Fest
der Erstkommunion. 13 Kinder
wurden im Religionsunterricht von
ihrer Lehrerin Andrea Tanzer auf
das Heilige Sakrament vorbereitet.
„Wir sind Licht und Liebe“ lautete
das diesjährige Motto der Kinder.

Foto: Josef Lang
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Unsere Jugendbetreuer 
sind bereit, immer ihr 
Bestes zu geben.

 Alt genug für ein eigenes Konto? 
Spark7 macht unabhängig.
Spark7 Konto - gratis für alle bis 21

 kostenlose Kontoführung
 Spark7 BankCard und Netbanking gratis
= " . 9 : ! 08 # 708 4 9 = #  = � 8 /9 = � ; 7= 4 * : 9 = = � � � � � � = �
= � � ! 08 79 6# ! 08 = � = � = " . 9 : ! 08 # 78 = 4 3/= & # � 8 /: 8 =

   Freizeiteinrichtungen in der Region
 keinerlei Überziehungsmöglichkeiten
 Taschengeld mittels Dauerauftrag vom 

   Konto deiner Eltern pünktlich und automtisch
Rund um die Uhr mit deiner Spark7 

   BankCard bargeldlos zahlen
Jetzt NEU: s Führerscheinsparen - konkurrenzlose         

   Zinsen bei 36 Monaten Laufzeit
Zugriff auf Website www.spark7.com

Jetzt

Gutscheinheft im 

Wert von fast 

	  150,-- 

abholen. 

www.sparkasse.at/Langenlois

Deine 
Jugendbetreuer 
vor Ort...

Jugendkonto

Langenlois
In jeder Beziehung zählen die Menschen.

Fronleichnam 2012
Dieses Hochfest wird im Volksmund

Fronleichnam genannt und führt litur-
gisch die Bezeichnung: „Hochfest des
Leibes und Blutes Christi”. Missionar
Johannes Distelberger zelebrierte in
unserer Gemeinde die  Heilige Messe
und sprach bei der anschließenden
Prozession mit der Trachtenkapelle und
der Feuerwehr Lengenfeld an vier aufge-
stellten Altären den Segen.

TPL-Juni-2012:TPL-Mrz-09-Start17.qxd  19.06.2012  20:08  Seite 25



Treff Punkt Lengenfeld

26 GESUNDE GEMEINDE  

- NEWS AUS KREMS

Der Ford Haupthändler für den Zentralraum NÖ

A-3500 Krems an der Donau
Gewerbeparkstrasse 13

Tel.: 02732/81410
e-Mail: krems.verkauf@blum.co.at

(gegenüber Baumarkt Hornbach)

Mit 1. April dieses Jahres ist das
Autohaus Blum, das seit Oktober
2004 als Ford Haupthändler in Krems
tätig ist, auch der exklusive Ford
Service Partner und exklusiv für den
Verkauf von Ford Orginalteilen und
Zubehör für das Verkaufsgebiet
Krems verantwortlich.
Seit nunmehr 24 Jahren ist Ford
Blum in St. Pölten und seit 7 Jahren in
Krems für die Marke Ford tätig. Das
Autohaus Blum wurde 8 mal zum
Ford Tophändler ausgezeichnet und
das europäische Management von
Ford überreicht dem Autohaus Blum
bereits zweimal die höchste
Auszeichnung für einen Ford
Händler, den „ChairmansAward“.

Die Zeitschrift „AllesAuto“ wählte das
Autohaus Blum bereits fünfmal zu
den besten Werkstätten Österreichs.
Um diesen Standart halten zu
können oder sogar zu verbessern
komplettierte KR Mag. Werner Blum
sein Team in Krems mit Peter
Glaubacker als Werkstattleiter.

Neu im Team ab 1.April ist der allseits
bekannte Fordianer Paul Hirtl als
Verkaufsleiter im Kremser Blum
Betrieb.

Paul Hirtl und Peter Glaubacker
garantieren jetzt schon besten
Service und arbeiten nach dem
gemeinsamen Motto: „Im Mittelpunkt
der Kunde!“

Peter

GLAUBACKER
Werkstattleiter

Paul

HIRTL

Verkaufsleiter
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„TEAM Lengenfeld” beim
Vienna-City Marathon ‘12
Raika-Mann Christian Fischer  (stehend Mitte), dessen

Bruder, der ORF-Sportjournalist Klaus Fischer (vorne)
und deren Cousins Sebastian und Joachim Angerer
bestritten beim Vienna City Marathon unter dem Namen
„TEAM Lengenfeld“ den Staffellauf. Die 42,195 Kilometer
wurden vom Quartett in 3:38,48 Stunden bewältigt.
Damit konnte man wirklich zufrieden sein.
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Neu im 

Gasthaus

Hartmann Anderl

Leckere kalte und warme Buffets

für jeden Anlass. 

Auch Catering auf Bestellung!

Das Gasthaus Anderl 

verwöhnt seine Gäste mit kulinarischen

Leckerbissen und Hausmannskost.

Jeden Tag frisches Mittagsmenü!

Geöffnet ist täglich ab 9 Uhr

Mittwoch Ruhetag

Langenloiser Straße 15 -  02719/2351

Vier tüchtige Lengenfelder Florianijünger absolvierten im
Frühjahr  in der Landesfeuerwehrschule in Tulln den 13.
Bewerb um das Niederösterreichische Funkleistungsabzei-
chen. Die Feuerwehrmänner Philipp Freilinger, Markus
Kittenberger, Benjamin Lehner und Löschmeister Kurt
Schwarzinger hatten sich ihr profundes Wissen bei
Vorbereitungskursen in Langenlois angeeignet, um für den
Landesbewerb gerüstet zu sein. Das Quartett hat das Ziel
dann mit Erfolg erreicht!

Folgende Disziplinen mussten dabei absolviert werden:
 Verfassen und Absetzen von Funkgesprächen
 Arbeiten in der Einsatzleitung
 Einsatzsofortmeldung
 Erstellen und Absetzten einer Alarmierung sowie Über-

prüfung der Funksirenensteuerung mittels Störungs-
leitfaden

 60 Fragen aus dem Feuerwehrfunkwesen
 Lotsendienst

Treff Punkt Lengenfeld 3/2012
Die nächste Ausgabe von „Treff Punkt Lengenfeld’’
erscheint Ende September 2012. Wir bitten unsere
Vereine, ihre Berichte wieder laufend im Gemeindeamt
abzugeben. Kontaktperson: Dorothea Anderl.
Anzeigenschluss ist der 9. September 2012. 

Kurt Schwarzinger, Benjamin Lechner, Philipp Freilinger und
Markus Kittenberger präsentieren stolz ihre Urkunden. Foto: ZVG

Fortbildung für den Ernstfall
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